Klassentreffen - Verhaltensregeln

Grundsätzliches:

1.) Schlechte Laune, lange Gesichter, Skatkarten, Strickzeug und ähnliches bitte an der Garderobe abgeben. Chronisch nach unten gezogene Mundwinkel und 

trübsinnige Blicke sind der Schönheit abträglich und damit nicht gestattet.


2.) Alle Anwesenden mögen ihre Uhren abliefern, da für die Zeitrechnungen nur die 


aufgehende Sonne maßgeblich ist.


3.)
Verboten ist es, etwas übel zu nehmen oder sang- und klanglos zu verschwinden.


4.)
Kommen jemandem Personen unbekannt vor, so ist unverzüglich mit der 

     Begrüßungszeremonie zu beginnen. Prellungen, Rippenbrüche und 

     Brustquetschungen sind beim Näherkommen zu vermeiden.

5.) Mitgebrachte Frauen werden nicht gegen neue eingetauscht.

6.) Die Gäste sitzen nach der Reihenfolge, einer neben dem anderen. Jeder hat in 

Ruhe seinen Platz aufzusuchen; drängeln und schubsen ist verboten. Wer keinen 

Platz findet, sitzt unter dem Tisch.

7.) Wer den Abend über Löcher in die Wand starrt, hat für die Reparaturarbeiten 

aufzukommen.

8.)
Das Belästigen der Tischnachbarn durch hartnäckiges Schweigen ist untersagt.


9.) Zum Mitsingen aller Lieder sind auch die Gäste verpflichtet, die zu Hause den 

Mund nicht aufmachen dürfen.

10.) Bei großer Hitze darf sich jeder leicht entkleiden. Die Damen müssen jedoch ihre 


 Ohrringe anbehalten.


Essen und Trinken:

11.)  Getränke und Speisen sind nur in einer Richtung zu genießen

12.)  Alkoholische Getränke müssen restlos vertilgt werden. Es ist verboten, mehr zu 

 trinken, als vorrätig ist. Beim Trinken ist darauf zu achten, daß das Glas hinten 

 angehoben wird, da das Getränk vorne von alleine läuft.


13.)  Sollte jemand maßlos trinken, so krakele er nicht herum, sondern sinke lautlos 

 unter den Tisch.

14.)  Wer noch auf dem Boden liegen kann, ohne sich festzuhalten, muß weiterhin als 


 "nüchtern" angesehen werden.


15.)  Bei Unwohlsein, das auf höheren Alkoholkonsum zurückzuführen ist, wird gebeten,

 sich die hier im Hause befindlichen erstklassigen sanitären Anlagen anzuschauen.


16.)  Sollte einer einen Kater mit nach Hause nehmen, so hat er für die ordentliche 

 Ernährung desselben zu sorgen.

17.)  Jeder sollte möglichst nicht mehr essen und trinken, als er mit aller Gewalt 

 herunterbringen kann.

18.)  Während des Essens ist das Reinigen von Gebissen im Bierglas untersagt.

19.)  Sollte jemand dabei klebrige Hände bekommen, so tauche er sie kurz in das 

 Weinglas seines Nachbarn.

20.) Bei Tisch wird empfohlen, mit dem Messer zu essen, damit man sich mit der 

 Gabel besser auf dem Kopf kratzen kann.

21.)  Schlürfen sie die Suppe so geräuschvoll wie möglich, sodass der Gastgeber hört,

 wie gut sie ihnen schmeckt.
22.) Die Hände wische man unauffällig am Tischtuch ab, sodass man die Servietten für

       Reste zum Mitnehmen frei hat.
23.) Schlafende mit offenem Mund sind nicht als Aschenbecher zu verwenden.

24.) Der Aufenthalt unter den Tischen ist vor 22 Uhr nicht erlaubt. 

Zum Schluß:

25.) Versehentlich mitgenommene Schuhe, Krawatten, Dessous, Gebisse und Frauen

        sind am nächsten Tag beim Veranstalter abzugeben! 


26.) Sollte aus Versehen eine falsche Dame oder ein falscher Herr mit 

       nach Hause genommen werden, so ist diese Person innerhalb von 

       3 Tagen an den rechtmässigen Eigentümer ausreichend frankiert 

       zurückzusenden. Für Wertminderung wird kein Ersatz geleistet.


27.) Das Fest endet, wenn die Zahl der Teilnehmer auf weniger als eine Person 

       geschrumpft ist. 

28.) Auf dem Nachhauseweg sind Polizisten, Bäume und Laternenpfähle von 

       Umarmungen zu verschonen

29.) Wer am nächsten Morgen beim Ausfegen gefunden wird, wird von der Putzfrau

        gewaschen, frisiert und vor die Tür gesetzt.







